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Constructor Aufbauspiel 10/97 85%
Lords of Magic Strategie 1/98 84%
Demonworld Taktik 10/97 84%
Siedler 2 Aufbauspiel - 84%
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Wenn Sie hier aufgeschlagen haben, ohne zuerst den

Mech Commander-Test zu lesen: Bitte zurückblättern

auf Seite 70 – dort wartet das Echtzeit-Strategiespiel

mit dem bislang intelligentesten Missionsdesign auf Sie.

Wer unsere Exklusivdemo der letzten Ausgabe gespielt

hat, weiß es schon: Der neue Microprose-Titel vereint

gekonnt Anspruch, leichte Bedienbarkeit und Spannung.

Ebenfalls von Microprose ist die Neuauflage des absolu-

ten Klassikers im Strategie-Genre: Civilization Gold.
Überraschung in den Kaufhäusern! Während sich das hochklassige Anno 1602
traumhaft verkauft, ging das noch etwas bessere StarCraft nicht mal halb so oft

über die Ladentheke. Allerdings hat es, anders als der Konkurrent, auch keinerlei

Kopierschutz. Wenn man da 2 und 2 zusammenzählt...

Jörg Langer

neu
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Was lange währt, wird

endlich gut. Dieses al-

te Sprichwort mag für Star-

Craft oder Dungeon Keeper

gelten, nicht aber für Domi-

nion. Seit Ewigkeiten wurde

das Echtzeit-Strategiespiel
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Echtzeit aus der Mottenkiste

Dominion
Wein muß lange lagern, um gut zu werden. Bei Spielen klappt das selten –

und so wurde Essig aus dem einst als Edeltropfen gehandelten Dominion.

Masse statt Klasse: Mit Infanteriehorden knacken Sie jeden Widerstand.

Lediglich die schönen Explosionen verhindern ein grafisches Fiasko. 

Ich spiel’
lieber
Domino 
Vor zwei Jahren hätten
die Massenschlachten
noch für Aufsehen

gesorgt, heute sind sie einfach zu langwei-
lig. Vom Brückenbau mal abgesehen, wird
nichts Neues geboten, und der halbherzige
Fog of War ist sogar ein Rückschritt. Da
helfen auch die guten Zwischensequenzen
nichts, die sich schnell wiederholen.

Die Missionen laufen stets nach Schema F
ab: Grundgebäude in die öde Landschaft
pflanzen und Truppen, Truppen, Truppen
anhäufen. Schon im ersten Einsatz habe
ich 282 Infanteristen rekrutiert. Und auch
später reichen Horden billiger Bazooka-
Soldaten völlig aus, um den Feind von der
Karte zu putzen. Wozu soll ich dann noch
teure Mechs produzieren? 

Martin Deppe

Minimum
Pentium 166

32 MByte, 2fach CD

Standard
Pentium 200

32 MByte, 4fach CD

Optimum
Pentium 200

64 MByte, 8fach CD

Echtzeit-Strategie
Einsteiger, Fortgeschrittene
Englisch (Deutsch in Vorb.)
ca. 90 Mark

Genre:
Anspruch:
Sprache:
Preis:

Ion Storm
Windows 95
Englisch (Deutsch in Vorb.)
ca. 190 MByte 

Hersteller:
System:
Anleitung:
Festplatte:

Einer bis acht (Netzwerk, Internet)Spieler:
3D-Karten:

Grafik

Sound

Bedienung

Spieltiefe

Multiplayer

Ausreichend

Befriedigend

Ausreichend

Mangelhaft

Befriedigend

Hoffnungslos veraltetes Echtzeitwerk.
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Dominion
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Die Story ist in einem Satz

abgehandelt: Vier Rassen

kloppen sich mit Sciencefic-

tion-Kriegsspielzeug um di-

verse Planeten. Die Unter-

schiede zwischen den Raum-

fahrtnationen sind aber ledig-

lich optischer Natur. 

Öde Massen-
schlachten
Statt ausgeklügelter Strategien

regieren simple Massen-

schlachten, die zudem in

öden, leblosen Landschaften

toben. Anfangs prügeln Sie

sich noch mit kaum unter-

scheidbaren Infanteristen,

nach einigen Missionen stür-

zen sich auch Schwebepan-

zer, Kanonen und Mechs ins

Getümmel. Flieger und Schif-

fe bleiben allerdings außen

vor. Brückenleger entfalten

Pontons, um Ihre Streiter

über Flüsse zu schaufeln. Die

angeblich hochintelligenten

Computergegner beschrän-

ken sich darauf, Sie anzugrei-

fen, sobald Ihre Einheiten ei-

nen bestimmten Gelände-

flecken erreichen. Bei der Pro-

grammierung des Schlachten-

nebels war Ion Storm arg lust-

los, denn einmal aufgedecktes

Terrain bleibt fortan sichtbar –

inklusive der darin stehenden

Feindtruppen.

Die gelungenen, gerender-

ten Videosequenzen verspre-

chen weitaus mehr, als die ei-

gentliche Spielgrafik halten

kann. Die Missionsziele sind

meist eindeutig: Kein Feind-

pixel darf überleben.

vollmundig beworben, für

September 1996 (!) verspro-

chen, ständig verschoben

und vorübergehend auf Eis

gelegt. Erst werkelte 7th Level

an der fast unendlichen Ge-

schichte, dann erbarmte sich

Ion Storm. Mit dem trauri-

gen Ergebnis, daß Dominion

heute nicht viel anders aus-

sieht als vor zwei Jahren. MD



Gesellige Naturen haben

den Multiplayer-Modus

für Civilization 2 bereits ver-

mißt, seit der Klassiker der

globalen Strategie die Spie-

lerherzen stürmte. Diese ein-

samen Zeiten sind jetzt vor-

bei, denn Civilization 2 Gold

liefert neben zwei Szenarios

endlich auch die überfällige

Mehrspieleroption. 

Bis zu sechs menschliche

Herrscher dürfen beim Wett-

streit der Zivilisationen mit-

machen. Dabei sind sie ent-

weder der Reihe nach am

Zug, oder bewegen ihre Ein-

heiten gleichzeitig. Simulta-

nes Ziehen verkürzt zwar die

Anlaufphase sowie die War-

tezeit, artet bei Kämpfen aber

in unübersichtliche Hektik

aus, weil Schlachtberichte

fehlen. Ärgerlich: In einer

laufenden Partie läßt sich die-

se wichtige Einstellung nicht

mehr ändern. Bündnisse,

Kriegserklärungen und Tri-

butforderungen bringen di-

plomatischen Pfeffer ins

Spiel. Alliierte teilen ihren

Sichtbereich aber nicht mit-

einander, sondern sind an

die altbekannten Aufklä-

rungsregeln gebunden.

Caesar und Churchill
Die beiden mitgelieferten

umfangreichen Szenarios

handeln die Konflikte Rom

contra Karthago und den

Zweiten Weltkrieg ab. In bei-

den kämpfen Sie mit den be-

kannten Civi 2-Einheiten.
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Multiplayer fürs Meisterstück  

Civilization 2 Gold
Civi 2 war schon immer das Strategiewerk schlechthin für die sprichwörtliche

Robinson-Insel. Ab sofort können Sie es auch mit Freitag spielen.

Zweiter Weltkrieg als Szenario: Präsident Martin verhandelt mit Kollege Gunnar.

Optional starten Sie bereits mit
zwei Städten, einigen Einheiten und
einem Dutzend Zivilisationsstufen. 

Ein Muß
für 
Civilisten 
Warum hat das bloß so
lange gedauert? End-
lich kann ich meine

Kollegen mit Strategien schlagen, die ich
in nächtelangen Solopartien ausgetüftelt
habe. Bevorzugt in Szenarios – da geht’s
viel schneller zur Sache als im Endlosspiel.

Auch wenn Sie Civi 2 schon besitzen, soll-
ten Sie bei der Goldversion unbedingt
zugreifen. Allein die beiden spannenden
Szenarios sind den Kauf wert. Für den Mul-
tiplayer-Modus sollten Sie allerdings Mit-
spieler mit viel Freizeit finden. Denn eine
einzige Partie kann locker Tage dauern.

Martin Deppe

Minimum
486/33

8 MByte, 2fach CD

Standard
Pentium 90

16 MByte, 4fach CD

Optimum
Pentium 133

32 MByte, 8fach CD

Echtzeit-Strategie
Fortgeschrittene, Profis
Englisch (Deutsch in Vorb.)
ca. 90 Mark

Genre:
Anspruch:
Sprache:
Preis:

Microprose
Windows 95
Englisch (Deutsch in Vorb.)
30 bis 60 MByte 

Hersteller:
System:
Anleitung:
Festplatte:

Einer bis zwei (Modem), bis 6 (Netzwerk, Internet, Mail, an einem PC)Spieler:
3D-Karten:

Grafik

Sound

Bedienung

Spieltiefe

Multiplayer

Befriedigend

Gut

Sehr gut

Sehr gut

Gut

Endlich wird Civi 2 Mehrspieler-fähig.

%90

Civilization 2 Gold 

• Direct 3D • 3Dfx • Power VR • RenditionMultiplayer-Tips
So macht eine Mehrspieler-Partie am meisten Spaß:
Wählen Sie die Optionen »doppelte Produktion«, »dop-
pelte Geschwindigkeit der Bodeneinheiten«, »mensch-
liche Startpositionen anzeigen« und »beschleunigter
Start«. Nach einigen Runden sollten Sie klären, ob jeder
Spieler in etwa gleiche Startbedingungen hat. Beginnt
einer nämlich auf einem Kontinent voller Goldvorkom-
men, der andere aber auf einer mit aggressiven Feinden
übersäten kleinen Insel, empfiehlt sich ein Neustart.

Die amerikanische Version,

Ultimate Civilization 2, wird

voraussichtlich auch die sehr

gute Expansion-CD Fantastic

Worlds (mit dem mächtigen

Editor) enthalten. MD



Waffen, Rüstungen und Heil-

kräuter kaufen. In Gesprächen

mit den Einwohnern wird die

Geschichte weitergesponnen.

Von Zeit zu Zeit lernen Sie

neue Gefährten kennen, die

sich Ihrer kleinen Streitmacht

anschließen. Insgesamt ver-

größert sich Ihre Truppe auf

acht mutige Streiter.

mal ein paar Zähler, die sie in

die Verbesserung von Stärke, 

Intelligenz oder Magiebega-

bung investieren dürfen.

Die Truppe wächst
Zwischen den Gefechten be-

suchen Sie im Diablo-Stil Ort-

schaften, wo Sie bei Händlern

mit erbeutetem Gold neue

Test Strategie

An manchen Tagen geht

auch alles schief. Gera-

de waren Sie noch der strah-

lende Anführer einer Söld-

nertruppe, als plötzlich ein

böser Magier erscheint und

Ihre Mannen röstet. Nur 

Dreus und seine magiebe-
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Strategie im Rollenspielgewand

Droiyan
Mit Schwert, Magie und Blondine erobern

Sie die Isometrie-Welt von Droiyan.

Mit Zaubersprüchen wie der Feuerwand erledigen Sie auch größere Monsterhorden.

Seine Majestät erteilt Ihnen einen neuen Auftrag.

MIC

Nett und
unkompli-
ziert
Als geradliniges Stra-
tegiespiel ohne viele
Schnörkel zieht Droi-

yan seinen Reiz aus der Verquickung der
Story mit den Kämpfen. Oft habe ich schon
allein deshalb weitergespielt, weil ich wis-
sen wollte, wie sich die Geschichte ent-
wickelt. Dafür nehme ich auch die nur
durchschnittliche Grafik in Kauf.

Nett finde ich die halbautomatische Steue-
rung, die den Mauszeiger wie von Geister-
hand auf die sinnvollste Option führt. Die
taktische Tiefe eines Incubation erreicht
Droiyan zwar bei weitem nicht. Doch Fines-
sen wie verletzte Gegner, die Erholungs-
pausen einlegen, bevor sie erneut angrei-
fen, machen die Kämpfe interessant.

Mick Schnelle

Minimum
Pentium 100

16 MByte RAM, 4fach CD

Standard
Pentium 133

32 MByte RAM, 6fach CD

Optimum
Pentium 166

32 MByte RAM, 6fach CD

Taktikspiel
Fortgeschrittene
Englisch
ca.  80 Mark

Genre:
Anspruch:
Sprache:
Preis:

CDV
Windows 95
Englisch
ca. 62 MByte

Hersteller:
System:
Anleitung:
Festplatte:

EinerSpieler:
3D-Karten:

Grafik

Sound

Bedienung

Spieltiefe

Multiplayer

Ausreichend

Ausreichend

Befriedigend

Befriedigend

Nicht vorhanden

Unbeschwerte Taktik im Fantasy-Ambiente.

%65

Droiyan
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gabte Geliebte überleben das

Gemetzel. Diese beiden bil-

den den Grundstock für eine

Heldentruppe, die sich im

Strategiespiel Droiyan durch

29 Schlachten schlägt, um

die Welt zu retten – etwas

Rollenspiel-Flair inklusive.

Schwert und
Feuerblitz
Zunächst noch allein mit

Blondie wehren Sie sich auf

isometrischen Schlachtfel-

dern Ihrer Haut. Als stolzer

Schwertkämpfer bewegen

Sie sich rundenweise über ei-

ne in Kästchen eingeteilte

Karte. Gegner in Ihrer Reich-

weite greifen Sie entweder

mit einer gewöhnlichen

Schwertattacke an, oder Sie

starten einen Spezialangriff.

Dann ist Ihr Kämpe in der

Lage, Feuerblitze aus seinem

Schwert schießen zu lassen

und damit gleich mehrere,

hintereinanderstehende Fein-

de zu verletzen. Nachteil: Bei

diesem Angriff verliert auch

der Held ein paar Hitpoints. 

Aus Erfahrung gut
Auch unsere Zauberin muß

mit ihren Magiepunkten

haushalten. Doch genauso

wie die Lebensenergie frischt

sich auch dieser Vorrat auf,

wenn Sie Ihren Charakter ei-

ne Kampfrunde lang ausru-

hen lassen. Nach und nach

steigen Ihre Kämpfer durch

die gesammelten Erfah-

rungspunkte in höhere Level

auf. Dabei erhalten sie jedes-



peneinteilung per Auswahl-

rechteck funktioniert zum

Glück auch beim rundenwei-

sen Ziehen, so daß Sie nicht

jeden Herc einzeln bewegen

müssen. Ansonsten können

sich die Roboter wieder hin-

knien oder (umständlich) die

Ausrichtung ändern.

rains Vorteile, können jedoch

weniger Waffen tragen als ty-

pische Hercs. Ihre bis zu

zwölf Vehikel befehligen Sie

entweder im Runden- oder

Echtzeit-Modus. Letzterer ist

aufgrund technischer und

grafischer Schwächen aber so

gut wie unspielbar. Die Grup-

Test Strategie

Schon lange vor Mech

Commander beschäftig-

ten tonnenschwere Zweibei-

ner die PC-Taktiker: Cyber-

storm glänzte mit spannen-

den Gefechten gegen erbar-

munglose Cybrids. Jetzt ist

Teil 2 mit dem Untertitel Cor-

porate Wars da – und über-

rascht mit mieser Grafik und

lächerlicher Echtzeit-Option.

GameStar August 9894

Cyber-Corporations im Clinch

Cyberstorm 2
Die fiesen Cybrids sind besiegt, jetzt zerfleischen sich

die Menschen mit ihren Kampfrobotern gegenseitig.

In einem Wald stürzen sich gegnerische Schwebegleiter auf unsere Hercs.

Die vier Gebäude und acht Geschütze Ihrer
Basis können Sie in fünf Stufen ausbauen.

LA

Ver-
schlimm-
bessert
Gratulation: Gekonnt
wurden die wenigen
Schwächen (Zufallsmis-

sionen) des Vorgängers beibehalten, und
dafür viele Stärken verwässert. Für Spiel-
spaß sorgten in Cyberstorm 1 das Ausnut-
zen der Höhenstufen, die Schildenergie-
Verteilung, das Erzsammeln, die Treffer-
chance-Anzeige. Raten Sie mal, wieviel
davon die Designer unbeschnitten gelas-
sen haben. Zu allem Überfluß ist die Prä-
sentation trotz ausgiebigem Grafikrecy-
cling schlechter als beim Vorgänger.

Dabei hätten die acht Konzerne zusammen
mit Basisbau und Spezialmissionen durch-
aus motivationsfördernd wirken können.
Doch wo der »Wir brauchen Echtzeit«-
Wahn hinschlägt, wächst kein Spaß mehr.
Noch nicht einmal die angestrebte Simpli-
zität haben die Designer hingekriegt,
wichtige Funktionen wie das Drehen der
Hercs sind gut versteckt. Da aber die Mar-
keting-Abteilung den Rundenmodus nicht
gänzlich killen konnte, können geduldige
Taktiker der antiquierten Verschrottungs-
orgie etwas Unterhaltung abgewinnen.

Jörg Langer

Minimum
Pentium 133

24 MByte RAM
4fach CD

Standard
Pentium 166

32 MByte RAM
8fach CD

Optimum
Pentium 200

32 MByte RAM
8fach CD

Taktikspiel
Fortgeschrittene
Englisch (Deutsch in Vorb.)
ca. 100 DM

Genre:
Anspruch:
Sprache:
Preis:

Dynamix
Windows 95
Englisch (Deutsch in Vorb.)
ca. 40 bis 460 MByte

Hersteller:
System:
Anleitung:
Festplatte:

Einer bis zwei (Modem), bis acht (Netzwerk, Internet)Spieler:
3D-Karten:

Grafik

Sound

Bedienung

Spieltiefe

Multiplayer

Ausreichend

Ausreichend

Ausreichend

Befriedigend

Ausreichend

Lieblos zusammengelöteter Mech-Reigen.
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Acht Todfeinde

Vor kurzem hat sich VW, zu

Ungunsten von BMW, Rolls

Royce unter den Nagel geris-

sen. Doch was sich für bayeri-

sche n-tv-Gucker wie eine

griechische Tragödie aus-

nimmt, ist im Vergleich zur

Cyberstorm-Zukunft gerade-

zu idyllisch: Bei ähnlichen

Konflikten droht dort dem

Mitbewerber die physische

Vernichtung. Acht Corporati-

ons, jede mit ihren Vor- und

Nachteilen, streiten sich um

Schürfrechte. Sie ziehen für

eine davon als autarker Herc-

Kommandant ins Feld.

Runde für Runde schrau-

ben Sie neue Roboter zusam-

men, züchten Bioderm-Pilo-

ten, forschen, rüsten Ihre Ba-

sis auf und wählen eine Zu-

fallsmission. Langweilige

08/15-Aufträge wie Patrouil-

len gibt’s ebenso wie Aktio-

nen gegen bestimmte Geg-

ner. Ab und zu sollen Sie 

in Sondereinsätzen Artefakte

finden oder einen durchge-

knallten Bioderm stoppen.

Bei Beförderungen winken

Bonus-Hercs und Spezialpi-

loten. Eines aber fehlt trotz

Ereignissen à la »Angriff auf

unsere Basis droht« oder

»Reparaturen zur Zeit un-

möglich«: eine echte Story.

Echtzeitgraus
Neuerdings ziehen Sie auch

mit Schwebegleitern und

Panzern in die Schlacht. Die

haben in bestimmten Ter-



durch die Gegend scheu-

chen. Allerdings ist es mit

dem Gehorsam der Roboter

nicht zum Besten bestellt.

Auf engem Raum blockieren

sie sich gegenseitig, oder sie

verzetteln sich in unnötigen

Scharmützeln. Davon betrof-

fen sind auch die bis zu drei

Mitspieler im Multiplayer-

Betrieb. Besitzer von Voodoo-

2-Karten wird freuen, daß der

Bump-Mapping-Effekt ihres

3D-Beschleunigers vom Spiel

unterstützt wird. 

Kampfmaschinen werden

Ihnen unverzüglich gutge-

schrieben, so daß Sie dieses

Geld in neue Truppen inve-

stieren können. Manchmal

finden Sie unterwegs Power-

ups, welche die Effektivität

der Bewaffnung oder die Stär-

ke der Panzerung erhöhen.

Voodoo-Power
Jeder Kampf spielt sich auf

einer frei zoom- und drehba-

ren Karte ab, auf der Sie Ihre

Streitkräfte per Mausklick

Test Strategie

N eben Microprose läßt

auch Topware diesen

Monat die Mechs kräftig

rumpeln. Anders als die ori-

ginal Battletech-Blechkumpa-

nen stammen die Kampfma-
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Rumpeln durch Roboter-Schlachten

Robo Rumble
Voodoo-2-beschleunigt stapfen dicke

Kampfroboter über die Schlacht-

felder der Zukunft. Nur ein wahrer

Echtzeit-Profi kann sie noch stoppen.

Mit Pulskanonen halten Sie sich mehrere Gegner auf einmal vom Hals.

MIC

Knallharte
Roboter-
Schlachten
Herrjeh, zum xten Male
scheitert mein Angriff
an der Blödheit meiner

Einheiten. Statt sich wie befohlen unbe-
merkt von hinten an die Basis heranzuarbei-
ten, eröffnet immer ein Roboter das Feuer
und lockt so weit entfernte Gegner an. Das
ist besonders dramatisch, da Robo Rumble
bockeschwer ist und kaum Fehler erlaubt.

Tüftlern machen die Mechs dennoch Spaß.
Die unterschiedlichen Waffentypen sind
durchdacht und die Variationsmöglichkei-
ten der Roboter vielfältig. Ein paar sinn-
volle Kommando-Optionen (Feuer einstel-
len, Wegpunkte vorgeben) hätten Robo
Rumble aber gutgetan. Deshalb kann ich
es nur hartgesottenen Profis empfehlen.

Mick Schnelle

Minimum
Pentium 133

16 MByte RAM, 4fach CD

Standard
Pentium 166

32 MByte RAM, 6fach CD
3D-Karte

Optimum
Pentium 200 MMX

32 MByte RAM, 6fach CD
Voodoo-2-Karte

Strategie
Profis
Deutsch
ca. 90 Mark

Genre:
Anspruch:
Sprache:
Preis:

Topware Interactive
Windows 95
Deutsch
ca. 30 MByte

Hersteller:
System:
Anleitung:
Festplatte:

Einer bis zwei (Modem), bis vier (Netzwerk)Spieler:
3D-Karten:

Grafik

Sound

Bedienung

Spieltiefe

Multiplayer

Befriedigend

Befriedigend

Ausreichend

Befriedigend

Befriedigend

Knallharte Roboterschlachten für Profis.
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schinen in Robo Rumble aus

polnischer Produktion. 

Dreimal siegen
Damit sie an die Exklusivlie-

ferverträge für die Erdstreit-

kräfte gelangen

können, müs-

sen sich zwei

Rüstungskon-

zerne jeweils

15 Missionen

lang bekämp-

fen, um dann

den Schluß-

kampf gegen

Aliens antreten

zu dürfen. Kern-

punkte auf den Echtzeit-

Schlachtfeldern sind die Ba-

sen der beiden Parteien. Dort

basteln Sie (mit einem knap-

pen Budget ausgestattet) aus

Fahrwerks- und Waffenmo-

dulen neue Einheiten zusam-

men. Zusätzlich dürfen Sie

diese Roboter mit Booster-

Sets für stärkere Feuerkraft

oder höhere Geschwindigkeit

aufrüsten. Derart hochgezüch-

tet müssen Ihre Blechkäm-

pen die feindliche Basis drei-

mal zerstören, bevor Sie die

Schlacht gewonnen haben.

Effektives Recycling
Dummerweise segnen Ihre

Einheiten, wenn sie sich in

der Nähe des soeben zerstör-

ten Hauptquartiers befinden,

ebenfalls das Zeitliche. Doch

die Kosten für verlorene

Explosionen
bringen Licht

auf das düstere
Schlachtfeld.


